
 
 

Anordnungen zu meiner Bestattung 

Eine Anordnung für den Todesfall ist ein Dokument, in dem Sie alle Details für Ihre 

Bestattung festlegen können. Durch eine vorausschauende Regelung für den Todesfall 

geben Sie Ihren Angehörigen Klarheit und Sicherheit darüber, wie Sie im Ernstfall handeln 

sollen. Sie entlasten Ihre Hinterbliebenen von der schweren Bürde, inmitten der Trauer 

wichtige Entscheidungen treffen zu müssen.  

 

1. Aufbahrung 

Ich  möchte wie folgt aufgebahrt werden: 

 in der Leichenhalle der Kirchgemeinde. 

 in einem geschlossenen Sarg mit Foto. 

 in einem geschlossenen Sarg ohne Foto. 

 in einem offenen Sarg. 

 

2. Sarg 

 Ich wünsche einen möglichst einfachen Sarg. 

 Ich wünsche folgendes Modell: 

 

 

Sarglieferanten:   

• Sepp Meier, Sargschreinerei, Weissbadstrasse 28, 9050 Appenzell,                         

Tel. 071 787 16 16, info@meier-wagnerei.ch 

• Aeschbacher Bestattungsdienst, Simon Aeschbacher, Hoferbad 6a, 9050 Appenzell, 

Tel. 071 787 33 05, Natel 079 423 13 22, info@aeschbacher-bestattungsdienst.ch 
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3. Totenbekleidung 

 Ich möchte folgende Kleider tragen:  

 

 

 

 

 

 

 Ich wünsche die ortsübliche Totenbekleidung. 

 

4. Todesanzeige 

 Ich überlasse die Gestaltung und Platzierung der Todesanzeige folgender Person: 

 

 

 Ich habe meine Todesanzeige vorbereitet. Sie befindet sich in der Beilage. 

  Ich wünsche eine Platzierung in folgender Zeitung: 

 

 

 Die Todesanzeige ist auch als Leidzirkular zu versenden. 

 Anstelle einer Todesanzeige wünsche ich nur den Versand eines Leidzirkulars. 

 

Druckerei: 

• Druckerei Appenzeller Volksfreund, Engelgasse 3, 9050 Appenzell,                            

Tel. 071 788 50 20, inserate@dav.ch  

 

5. Bestattung 

 Ich wünsche eine Erdbestattung in einem Reihengrab. 

 Ich wünsche eine Feuerbestattung (Kremation) mit Beisetzung in: 

 einem Urnenreihengrab. 

 der Urnenwand.  

 dem Gemeinschaftsgrab. 
 

 Private Aufbewahrung der Urne. 

 

 Ich wünsche folgende Urne: 
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Urnenlieferanten:  

• Aeschbacher Bestattungsdienst, Simon Aeschbacher, Hoferbad 6a, 9050 Appenzell, 

Tel. 071 787 33 05, Natel 079 423 13 22, info@aeschbacher-bestattungsdienst.ch 

• Die Tonerie, Manuela Muchenberger, Engelgasse 3, 9050 Appenzell,              

Natel: 076 422 83 88, manuela@tonerie.ch (handgefertigte Spezialurnen wie bspw. 

Kinder- oder Ökournen) 

• Stiftung Krematorium St. Gallen, Hätterenstrasse 10, 9000 St. Gallen 

Tel. 071 277 52 21, info@krematorium-sg.ch 

 

 Ich möchte eine Beisetzung meiner Asche an folgendem Ort: 

 

 

 Mit meiner Bestattung möchte ich das folgende Bestattungsunternehmen (frei 

wählbar) beauftragen:  

 

 

Bestattungsunternehmen:  

• Aeschbacher Bestattungsdienst, Simon Aeschbacher, Hoferbad 6a, 9050 Appenzell, 

Tel. 071 787 33 05, Natel 079 423 13 22, info@aeschbacher-bestattungsdienst.ch 

  

6. Gestaltung meines Grabes (Reihengrab) 

 Ich überlasse die Gestaltung des Grabmals und die Bepflanzung des Grabes 

folgender Person: 

 

 

 Ich habe eigene Vorstellungen. Meine Anweisungen befinden sich in der Beilage. 

 

Grabunterhalt: 

• Angebote Grabunterhalt, Friedhofverwaltung Appenzell 
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7. Trauerfeier 

 Ich wünsche eine öffentliche Trauerfeier im kirchlichen Rahmen. 

 Ich wünsche eine Trauerfeier im engsten Familienkreis im kirchlichen Rahmen. 

 Ich möchte keine kirchliche Trauerfeier. Meine genauen Vorstellungen vom Ablauf 

der Trauerfeier habe ich in der Beilage festgehalten.  

 Die Trauerfeier wird persönlich organisiert. 

  Statt Blumen erbitte ich eine Spende an folgende Institutionen (Name und Konto): 

 

 

     Bemerkungen:   

• Die Benutzung der Kirche durch Konfessionslose kostet CHF 5'000.-. Dieser Betrag 

wird in den «Fonds für Renovation von Kirchen» einbezahlt. 

• In der Kirche sind Trauerredner nicht gestattet.  

 

8. Würdigung des Lebensweges 

  Zusammenstellung eines Lebenslaufs für den Pfarrer oder zum Verlesen.  

 

9. Danksagung 

  Ich habe den Text für die Danksagung vorbereitet. Er befindet sich in der Beilage. 

  Ich überlasse die Formulierung und Platzierung der Danksagung folgender Person: 

 

 

 

Aufgezeichnet von:   ________________________________________________________ 

Heimatberechtigt in: ________________________________________________________ 

Wohnhaft in:    ________________________________________________________ 

Geboren am:   ________________________________________________________ 

Ort, Datum:   ________________________________________________________ 

 

Unterschrift:   ________________________________________________________ 


